
 
 
 

Bürgerbewegung pro Köln e. V. 
in der Vertretung des Stadtbezirks Porz 

 
 
pro Köln - Markmannsgasse 7 - 50667 Köln                                     
 
 
Herrn 
OberbürgermeisterJürgen Roters 
Rathaus 
50667Köln                                                                vorab per Fax   0221-221-97302 
 
Herrn 
Bezirksbürgermeister Willi Stadoll 
Bezirksrathaus Porz 
Friedrich-Ebert-Ufer64-70                                                                    11. Nov. 2010 
 
 
 
Antrag für die Sitzung der Bezirksvertretung Porz am 7. Dezember 2010: 
Kein türkischer Halbmond auf der Kuppel der Moschee in Porz! 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
 
pro Köln bittet Sie, den folgenden Antrag in die Tagesordnung der Sitzung der 
Bezirksvertretung Porz am 7. Dezember 2010 aufzunehmen: 
 
Die Bezirksvertretung Porz möge beschließen: 
 
Die Moschee in der Bahnhofstraße in Porz darf auf der Kuppel keinen türkischen 
Halbmond erhalten. 
 
Begründung: 
Die Kuppel der Moschee ist bereits jetzt höher als genehmigt. Die Anbringung eines tür-
kischen Halbmondes würde den Bau noch höher machen und hat deshalb zu unterbleiben. 
 
Ferner ist für den Betrieb einer Moschee ein türkischer Halbmond auf dem Gebäude nicht 
notwendig. Ein solches Symbol für den türkischen Staat würde die deutsche und 
nichttürkische Bevölkerung in der Umgebung der Moschee provozieren. Es dokumentiert 
einen Herrschaftsanspruch einer Enklave des türkischen Staates in Deutschland. Außerdem 
wäre er ein Zeichen dafür, daß keine Absicht besteht, sich in die deutsche Gesellschaft zu 
integrieren. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Regina Wilden 
Bezirksvertreterin 


